
Sponsoren des UHC Meiersmaad

Ohne Sponsoren kann fast kein Sportcluh bestehen. Deshalb danken wir an dieser

Stelle allen Banden- und Dresssponsoren des UHC Meiers,naad. Dank gebührt

selhstversiändlich auch allen anderen Personen, welche den UHC Meie,vmaad in

irgendeiner Form unterstützen.
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Auflage: 400 Exemplare

EIN TOLLES JAHR 1.‘!

Höhepunkt der Vorbereitung war auch diejahr das Trainingslager im Leukerbad, wo wir
uns bestens auf die lange Meisrerschaftssaison einstellen konnten. Das Wetter war uns
allerdings nicht sonderlich gui gesinnt, der guten Kameradschaft konnte dies aber nichts
anhaben.

Was dürfen wir von dieser Saison erwarten? Gibt es wieder einen Außtieg? Wie findeii
sich die in die 2. Liga aufgestiegenen Herren Izurecht? Fragen über Fragen. Die Antwort
kennen wir heute, 7 Monate später.

Niemand hätte vor der Saison von so vielen Er/bigen überhaupt nur zu träumen gewagt.
Ich bin stolz, dass 5 von 7 Teams einen Podesiplatz erreicht haben. Die Herren II haben
den Au/.tieg in die 3. Liga realisiert, BRA VO. das habt Ihr gut gemacht. Die Herren 1
wären als Au/.ieiger (.‘) beinahe Gruppensieger in der 2. Liga geworden.

Denn wohl grössten Eifo/g in der 9—jährigen Vereinsgeschichte haben die Damen 1 er
reicht, sie steigen sensationell als 1. Liga-Gruppensieger in die NLB auf !!! Was ange
sichts der personellen Probleme niemand erwartet hat, ja erwarten durfte, ist Tatsache
geworden. Anfangs standen uns für 2 Damnenteams lediglich 15 Leute zur Verfügung, was
normalerweise nur für ein Team reicht. Doch wir versuchten, das Beste aus der Situation
zu machen. Und besser kann ‘s wirklich frist nicht mehr gehen, denn auch die Damen 11
erreichten mit dem 3. Rang in der 2. Liga ein tolles Resultat.

Aber auch unsere Nachwuchsteams waren emfolgreich. Es war eine Freude, diese bei ihren
Spielen zu beobachten. Voller Nervosität, Einsatz und Tatendrang standen sie auf dem
Spielfüld. Ab und zu mussten unsere Jüngsten eIi‘as unterdurch, da viele noch im D—
Jun iorenalier sind. Trotzdem, ein grosses BRA VO an alle Mannschaften.

Die traditionellen Sommerturniere Janden wiederum guten Anklang, besonders die 1.
Meiersmaad-Gamenigh(. Nur der Schul-Cup war schlecht besucht. Wir werden es am 16.
Mai 1998 aber erneut versuchen und hoffen, dass nun auch die einheimischen Schulen

(Schwanden) einige Teams stellen werden. Wer weiss, vielleicht entdecken wir einige

Talente aus unserer Gemeinde

Der alljährliche Sponsorenlauf bildete auch diejahr den Saisonabschluss. Die .Junioren
unterstützt durch einige Aktive setzten sich toll ein. Ich danke allen Läufern und Sponso
ren. Ich hoffe auch weiterhin auf die wertvolle Unterstützung aus der Gemeinde. Nur so
können wir weiter erfolgreich sein. Ferner möchte ich allen danken, die sich in irgendei
ner Form für unseren Verein einsetzen. Also, viel Spass heim Lesen des INFO 5/98 !!!

Yvonne Wirth, Präsidentin
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Herren 1. Mannschaft, 2. Liga Herren 2._Man)tJiafl

HERVORRAGENDER 2. PLATZ 1.‘!

Wahnsinn, nach dem grandiosen Aufstieg im letzten Jahr (13 Punkte Vorsprung..i schqffte

die 1. Herrenmannschaft beinahe eine Sensation. Der erneute Aufstieg in die 1. Liga wur

de nur ganz knapp verpasst. Nur der UHC Bowil war noch etwas stärker und belegt mit 4

Punkten Vorsprung den 1. Platz. Als Ziel setzte Trainer Res Sigrist zu Saisonbeginn den

Ligaerhalt, doch schon nach den ersten Spielen durfte nian die Erwartungen nach oben

korrigieren. Nach Saisonhäl/te stand zur Uberraschung aller - inkl. Spieler und Trainer -

der UHC Meiersmaad an der Tabellenspitze. Der Aussenseiter ii‘ar nun zum Spitzenreiter

geworden - dadurch lastete ein zusätzlicher Druck auf dem Team. Doch das Team liess

sich auch durch kleinere Rückschläge nicht entmutigen. Auch wenn letztlich der ganz

grosse Coup ausblieh, ein 2. Platz als Aufsteiger kann sich sehen lassen. Herzliche Gratii

lation auch vom Redaktionsteam.

Helvetia Patria
Versicherungen

Generdogeniur Thun
Hinter der Burg 2

3601 Thun
Telefon 033 227 86 91

FAX 033 2278601

HELVETIA
PATRIA
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Schlussrangllste — —

Sp S U N T + T - Punkte

1. UHC Meiersmaad II 16 14 1 1 96 38 29:03
2. HeimenschwandFlyers 16 12 1 3 105 67 25:07
3. Satus Dragons Heimberg 16 9 2 5 108 99 20:12
4. UHC Naters-Brig II 16 8 0 8 81 70 16:16
5. UHCThunIJ 16 5 4 7 65 65 14:18
6. UHC Kraltigen II 16 5 2 9 73 75 12:20
7. UNCHöfenil 16 5 1 10 59 83 11:21
8. UHU Rüschegg 16 5 1 10 46 81 11:21

Wildhäri-Wjlderswil II 16 2 2 12 46 101 06:26

Darum Gener Res. Geiner Res.

12. 10.97 UHC Thun 11 6:1 UHC Naters-Brig II 14:3
02. 11.97 UHC Höfen II 2:4 Wildhäri-Wilderswiljj 6:5
30.11.97 Dragons Heimberg 3:2 UHT Krattigen 11 6:2
21.12.97 UHU Rüschegg 7:0 HeimenschwandFlyers 3:2
18.01.98 UHC iVaters-Brig II 5:2 UHC Thun II 8:2
15.02.98 Wildhäri-Wilderswjl II 4:4 UHC Höfen II 6:1
08.03.98 UHT Krattigen II 9:4 Dragons Heitnberg 5:3
29.03.98 Heimenschwand Flyers 4:3 UHU Rüschegg 8:0

Oben: Stefan Geiser. Christian ‚4ffolier. Christian Käinpf Stefan Motzler. Martin Berger

‘fitte: Bernhard Dähler, Daniel Mühlematter. Res Furer. Stefan Sigrist, Res Sigrist (Trainer)

(inten: Christof Gafner, ‚4drian Fuss

Stefan Geiser
Kundenberater

Herzogenacker 61 B
3654 Gunten
Telefon P033 251 2555
Natel 079 330 35 81



Herren 2. Mannschaft, 4. Liga Herren 1. Manni )aft

AUFSTIEG IN DIE 3. LIGA !.‘!

.lVach der 1. Alannschaft im letzten Jahr dürfen wir nun auch der 2. Mannschaft zinn Auf

stieg gratulieren. Der Aufstieg in die 3. Liga ist zusätzlich wertvoll, weil sich in der von

(hartem) Körpereinsatz geprägten 4. Liga wieder einmal ein technisch und taktisch star

kes Team durchsetzten konnte. Das von Neo-Trainer Ren Willener trainierte Team hat

sich zu Saisonheginn ein hohes Ziel gesetzt - Gruppensieg hiess die Devise. Dass dies nur

mit konzentrierter Teamarbeit möglich sein wird, war von Beginn weg klar. Die Saison—

vorbereitung verlief gut, was sich auch in den ersten Meisterschaftsspielen bemerkbar
‚nachte. Einzig die Niederlage im 3. Spiel gegen Höfen II liess flur kurze Zeit Zweifel auf

kommen. Doch gegen die direkten Konkurrenten um den Aufstieg zeigte die Mannschaft

keine Blösse - Heimenschwand, Heimberg und Naters-Brig wurden je zweimal besiegt.

Nochmals herzliche Gratulation an die ganze Mannschaft. Mii konzentrierter Teamarbeit

wird auch in der höheren Spie?klasse einiges zu bewegen sein.
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Schlussrangliste
Sp S U N T+ T- Punkte

1. UHCBowil 18 14 2 2 129 68 30:06
2. UHC Meiersmaad 18 11 4 3 119 87 26:10
3. LionsKonolflngen 18 11 3 4 138 107 25:11
4. Uniied Worblental 18 9 6 3 123 91 24:12
5. UHC Thun 18 8 6 4 116 90 22:14
6. UHCGerzensee 18 7 2 9 87 81 16:20
7. UHC Linden 18 6 2 10 82 105 13:22
8. SCNeufeld Thun 18 5 2 11 84 126 12:24
9. UHTTorpedoGauchern 18 2 2 14 81 124 06.30
lft UHCRWErlenbach 18 0 5 13 77 157 05:31

Datum Gegner Res. Gegner Res.

05.10.97 Lions Konolfingen 5:6 UHC Gerzensee 6:2
26.10.97 UHC Thun 4:4 UHCLinden 9:2
16.11.97 UHC RWErlenbach 11:6 Torpedo Gauchern II 6:3
07.12.97 Uniied Worblental 8:5 UHC Bowil 6:4
11.01.98 SC Neufeld Thun 8:2 Lions Konolfingen 7:7
01.02.98 UHC Gerzensee 5:4 SC Neufeld Thun 5:5
22.02.98 UHC Linde,i 6:5 UHC Thun 6:7
15.03.98 Torpedo Gauchern II 5:4 UHC RWErlenbach 14:4
29.03.98 United Worblental 6:6 UHC Bowil 2:11

Schnl Bar
DIE OFFIZIELLE BAR DES UHC MEIERSMAAD

IM REST. KREUZ, HOMBERG

Oben: Thomas Lüthi, Stefan Kämpf Erich Burger, Christian Kämpf Ren Willener
Mitte: Christian Reusser, Toni Graber. Real Schneider, Beni Gasser. Marcel Sigrist. Michael Fuss
tuten: Silvan Jost. Philipp Steiner



Herren 3. Mannschaft, 4. Liga Herren 3. Mann. .afl

ES MUSS BESSER WERDEN

Dass die Trennung der Spieler in eine 2. und 3. Mannschaft grundsätzlich richtig war,

beweist der Aufitieg der Herren II in die 3. Liga. Es stellte sich nur noch die Frage, ob

eine weitere 4. Liga-Mannschaft oder gar ein A-Junioren-Team gebildet werden soll. Wir

entschieden uns aus bekannten Gründen für die 4. Liga. Trotzdem, doch der letzte Platz
und viel mehr die Art und Weise wie dieser zu Stande kam, ist unbefriedigend. Aufgrund
des Spielerpotentials wäre wahrscheinlich etwas mehr möglich gewesen. Nur den Spielern

die Schuld zu geben, ist sicherlich veifehlt. Der Vorstand als Clubführung muss die Ver
antwortung auf sich nehmen und hätte vielleicht früher und vorallem besser reagieren
sollen. Doch aus Fehlern lernt man bekanntlich. Der Vorstand plant für die kommende
Saison einige Veränderungen, welche zu mehr Erfolgen führen werden. Wenn alle mithel

fen, kann auch das 3. Herrenteani etwas erreichen - also versuchen wir ‘s

Schlussrangliste
Sp 5 U N T+ T- Punkte

1. LionsKonolfingenll 18 17 1 0 164 54 35:01
2. UHTArni 18 14 1 3 131 72 29.07
3. UHCRiggisbergll 18 12 0 6 139 104 24:12
4. Bulldogs Konolfingen 18 10 0 8 90 90 20:16
5. UHCLindenII 18 8 1 9 113 128 17:19
6. SCRüeggisberg 18 7 2 9 102 107 16:20
7. Uf-ITUetigen 18 6 2 10 110 119 14:22
8. UHTUetigen 18 5 1 12 79 104 11:25
9. HeimenschwandFlvers II 18 4 3 11 96 153 11:25
1 UHC Meiersmaad 111 18 1 1 16 63 156 03:33

Datum

05.10.9 7
26.10.9 7
23.11.9 7
14.12.9 7
11.01.98
01.02.98
0 1.03.98
22.03.98
19.04.98

Gei‘nr

SC Rüeggisberg
UHTArni
UHT Uetigen
UHT Bulldogs Konolfingen
SC Rüeggisberg
Lions Konolfingen 11
Heimenschwand Flyers 11
UHC Riggisberg II
UHTBulldogs Konolfingen

Lions Konolfingen 11
Heimenschwand Flvers II
UHC Riggisberg II
UHC Gerzensee II
UHC Linden 11
UHC Linden II
UHTArni
UI-Fr Uetigen
UHC Ger:ensee II

Ri‘s.

2:8
1:14
5:8
3:4
2:12
1:11
4:6
3:9
2:8

Gp‘npr Rps

4:8
5:5
7:6
5:8
5:11
3:11
3:11
4:10
4:6
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UHC - FAN - SHOP

UHC- T-SHIR T dunkelrot /schwarz S/M/IJXL Fr. 25.00

UHC-PULLOVER dunkeigrün S/M/L/XL Fr. 45.00

UHC-JEANS-HEMD jeansblau S/M/IJXL Fr. 45.00

Bestellungen an: UHC MEIERSMAAD, Postfach 17, 3647 Reurigen
Tel. 079/342 1357 / 079/4344094

Oben: Guido Sauser, larceI Bühler (81), Philippe von Gunien, Benjamin Boss, Jürg von Gunten
Aliue: C‘hristian ion Gunten. Roger Boss, Marcel Kunz. Alarcel Bühler. Peter Boss, Peter Retten-

mund, Ata,‘co Boss, Fritz Tschanz (Trainer): Unten: Matthias Boss. Bernhard Binggeli



Interview mit Claudia Feuz Interview mii faudia Feuz

Claudia Feuz, geboren am 17. Sep
tember 1986, ist die jüngste lizenzier
te Spielerin des UHC Meiersmaad.
Sie hat gerade ihre 1. Meisterschafis
saison mit den C-Junioren beendet.

Stefan Sigrist und Stefan Motzler
haben sich mit ihr übers Unihockey -

was deiiiz solist — unterhalten.

Stefan: Was macht Dir Spass am
Unihockeyspielen?

Claudia: Unihockey ist einfach eine
tolle Sportart, welche viel Bewegung
braucht. Sportarten mit viel Bewe
gung ist das schönste für mich. Gut
finde ich auch, dass man gegen ande
re Teams spielen kann und dass es je
des Jahr eine neue Meisterschaftssai
son gibt.

Stefan: Da der UHC Meiersmaad
keine Juniorinnen-Mannschaft hat,
spielst Du mit den C-Junioren. Macht
es Dir nichts aus, mit oder gegen
Knaben zu spielen?

Claudia: Nein, eigentlich nicht. Mir
gefällt es in unserem Team sehr gut.
Im allgemeinen hat man es als Mäd
chen zwar schon ziemlich schwer, ge
gen Knaben zu spielen, da diese grö
sser und kräftiger sind als ich. Aber
ich gebe trotzdem immer mein Bestes,
um gegen sie zu gewinnen.

Stefan: Warum kann der UHC Mci
ersmaad nicht genügend junge Mäd
chen für eine Juniorinnen-Mannschaft
finden?

Claudia: Ich glaube, manche Mäd
chen haben das Gefühl, Unihockey sei
keine Sportart für Mädchen. Sie glau
ben wahrscheinlich, Unihockey sei
viel zu anstrengend. Vielleicht haben
einige auch Hemmungen, weil man an
öffentlichen Meisterschaftsspielen
teilnimmt. Ich hoffe, dass nächste Sai
son mehr junge Mädchen bei uns
spielen.

Stefan: Wie hat es Dir in Deiner er
sten Meisterschaftssaison gefrillen?

Claudia: Es gefiel mir sehr!! Manch
mal haben wir zwar hoch verloren,
aber ab und zu gab es auch sehr
schöne Momente. Zum Beispiel als
wir gegen den Erstplazierten völlig
überraschend ein Unentschieden er
reichten. Dies war der wohl schönste
Erfolg in meiner ersten Saison bei den
C-Junioren.

Stefan. Hat es Dir etwas ausgemacht,
dass Du nicht immer spielen konn
test?

Claudia: Nein, das hat mir nicht viel
ausgemacht. Schliesslich bin ich ja
das jüngste Mädchen im UHC und da
ist es fast logisch, dass die älteren
und bessseren Knaben mehr spielen
dürfen. Aber eigentlich kam ich in je
dem Spiel einmal zum Einsatz.

Stefan: Was wünscht Du Dir im für
die nächste Saison?

Claudia: ich wünsche mir, dass wir in
der nächsten Meisterschaft mit den C
Junioren etwas mehr Erfolge feiern
können. In den vordersten Rängen zu
landen, ist wahrscheinlich etwas zu
schwierig. Ich möchte einfach mehr
Erfolg haben.

Stefan. Was sind Deine persönlichen
Ziele im Unihockev?

Claudia: ?vlein oberstes Ziel ist be
stimmt, einmal in der 1. Damenmann
schaft zu spielen. Bis dahin ist es noch
ein langer weg. Vorläufig heisst es für
mich noch trainieren und an mir ar

beiten, nur so kann ich dieses Ziel
auch erreichen.

Stefan: Es gibt noch anderes als Uni-
hockey. Was hast Du sonst noch für
Hobbys?

Claudia: Der Sport ist mein grösstes
Hobby! An]. Stelle natürlich Unihok
key. Weitere Sportarten die mir gefal
len, sind Radfahren, Schwimmen,
Skaten (Rollschuhfahren,), Snowboard
fahren und „ Springen“. Lesen und
Musikhören kommen eher an zweiter
Steile.

Stefan: Was findest Du am UHC Mci
ersmaad gut und was sollte verbessert
werden?

Claudia: Am UHC Meiersmaad habe
ich eigentlich nichts auszusetzen, au
sser dass man noch keine Juniorin
nen-Mannschaft stellen kann. Für
mich ist es ein Vorteil, dass wir in
Schwanden trainieren können.

Stefan: Claudia, besten Dank für die
ses Interi‘iew und viel Erfolg in Dei
ner weiteren Sportkarriere.

Gesucht: Mädchen und Knaben ab 8 Jahren
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Informationen zum Training usw erhält ihr bei den Juniorentrainern (Seite 12):

- Christian Affolier, Schwanden 079 210 12 19
- Marcel Sigrist, Schwanden 033 251 38 46
- Daniel Mühlematter. Buchen 033 438 36 12
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Vorstand, Revisoren, Funktionäre

Funktion Name, Vorname Adresse Wohnort TeL privat TeL Geschäft

1 Vorstand

Präsidentin Wirtit Yvonne Worbstrasse 55 3075 Rüfenacht 03] / 839 39 45 079 / 434 40 94

Vizepräsident / TK-Chef Sigrist Stefan Bernstrasse 8 3114 Wichtrach 031 / 78] 3] 39

Sekretärin Eggen Katja Eggen 3647 Reutigen 033 / 65724 85

Pressechef KämpfStefan Eggasse] 3076 Worb 031/8394323 03] /950 1438

Finanzchef Schneider Beat Hinterdorf 3647 Reutigen 079 / 342 13 57 033 / 657 11 65

1 Revisoren

Revisor Reusser Jean-C‘laude Arvenweg 8 3604 Thun 033 / 336 6] 26

Revisorin Schneider Renate Bei der Käserei 3647 Reuligen 033 / 657 06 3] 033 / 655 33 55

Andere Funktionäre

Club-Fotografin Eggen Katja Eggen 3647 Reuligen 033 / 657 24 85

Organis.komitee (CheJ Reusser Christian Lütschental 8 3622 Hornberg 033 / 442 14 16

- Einkauf/ Festwirtschaft Fuss Reto Rest. Kreuz 3622 Horn berg 033 / 442 1] 52

- Einkauf/ Fesiwirtschaft Graber Brigitte Langestrasse 3 3603 Thun 033 / 222 13 26 033 / 222 90 28

- Finanzchef Graber Toni Dorfstrasse 3656 Aeschlen 033 / 25] 24 79 033 / 251 1] 49

- Turnierleitung Motzler Stefan Erizbühlweg 36S6Aeschlen 033 /251 1882 033 /439 1] 1]

- Turnier/eitung Schneider Beat Hinterdorf 3647 Reuligen 079 / 342 13 57 033 / 657 1] 65

- Personalchef Schneider Renate Bei der Käserei 3647 Reuligen 033 / 657 06 3] 033 / 655 33 55

Schiedsrichter SUHV Bühler Marcel Bälliz 3656 Aeschlen 033 / 25] 3] 08

Schiedsrichter SUHV Mühlematter Daniel Mitteistrasse 3613 Steffisburg 033 / 438 36 12

Schiedsrichter SUHV Wirth Yvonne Worbstrasse 55 3075 Rüfenacht 031 / 839 39 45

Techn. Kommission (Chef)
- Trainer Herren 1 Sigrist Andreas Eyweg 3647 Reutigen 079/31] 21 56 033 / 681 21 69

- Trainer Herren II Willener Rent Lütschental 3622 Hornherg 033 / 442 13 39

- Trainer Herren III Mühlematter Daniel Mitteistrasse 3613 Steffisburg 033 / 438 36 12

- Trainer Damen 1 Jossi Hanspeter Bleichestrasse 63 3066 Stettlen 079 / 607 2] 53

- Trainer Damen II
- Trainer Junioren B Sigrist Marcel Säge 3657 Schwanden 033 / 25] 38 46

- Trainer Junioren C Affolter christian Doifstrasse 3657 Schwanden 079 / 210 12 19 033 / 228 2] 68

- Materialwart Affolter Christian Dorfstrasse 3657 Schwanden 079 /210 12 19 033 /228 2] 68

- Schiedsrichterobmann Bühler Marcel Bälliz 3656 Aeschlen 033 / 251 31 08

-- 4 weitere Schiedsrichterkanditaten .‘.‘!



Damen 1. Mannschafl, 1. Liga Damen 1. Mannsc. jt

AUFSTIEG IN DIE NLB

Unglaublich aber wahr - der UHC Meiersmaad hat ein NLB-Damentea,n. Anfangs deutete

wenig auf eine solch grossartige Saison hin, waren doch einige Abgänge zu verzeichnen.

So bestand das Team aus nur noch 6 Spielerinnen und einem Goalie. Der 3. Sieg am Da

nienturnier in Schwanden liess aber einige Zweifel verschwinden. Auch der Meister

cIiafisstart verlief gut. Dank einigen ‚. A usrutschern der Konkurrenten Höfen und Ko

no/fingen war bald einmal klar, dass der Gruppensieg nur über Meiersmaad oder Bowil

fuhren wird. Doch in der zweiten Saisonhälfte zeigte Bowil Nerven und gab i‘ertvolle

Punkte ab. Meiersmaad liess sich dadurch nicht beirren und spielte weiterhin souverän,

auch wenn einige Spiee nur nach hartem Kampf entschieden werden konnten. Somit war

der Aufstieg zuletzt nur noch Formsache - herzliche Gratulation. Dank gebührt besonders

Res Sigrist, der während 4 Jahren die Damenteams betreut hat. Sein Erbe wird Hanspeter

Jossi antreten, der in Zusammenarbeit mit dein UHC Chäsitz-Kehrsatz ein Grossfeld

Damenteam alf/hallen wird.

Schiussraniiste
Sp S U N T+ T- Punkte

1. UHC Meiersmaad 18 14 2 2 103 58 30:06
2. UHC Höfen 18 14 0 4 101 69 28.08
3. UHCBowiI 18 12 1 5 91 57 25:1]
4. LionsKonofingen 18 10 2 6 79 61 22:14
5. UHC Tafers-Schmitten 18 8 2 8 72 67 18:18
6. UI-lT TVChäsitz-Kehrsatz 18 7 3 8 69 74 17:19
7. UHCA.-F. Marly-Fribourg 18 7 2 9 59 67 16:20
8. UHCRWErlenbach 18 4 1 13 74 109 09:27
9. UHC Unterlangenegg 18 4 0 14 73 109 08:28
10. UHCGenve 18 3 1 14 57 107 07:29

Datum Gegner Res. Gej‘ner Res.

05.10.97 UHC Tafers-Schmilten 8:3 UHT Chäsitz-Kehrsatz 3:1
26.10.97 UHC Genve 6:5 UHC Höfen 4:3
23.11.97 UHC Unterlangenegg 7:2 Lions Konolfingen 6:3
14.12.97 UHCBowi1 4:6 UHCRWErlenbach 7:6
18.01.98 A.-F. Marly-Fribourg 5:3 UHT Chäsitz-Kehrsatz 5:2
15.02.98 UHC Tafers-Schinitten 6:3 A. -F. Marly-Frihourg 3:3
08.03.98 UHC Höfen 4:4 UHC Genve 12:1
29.03.98 UHC Lions Konolfingen 3:2 UHC Unterlangenegg 7:4
19.04.98 UHC Bowil 3:5 UHC RWErlenbach 10:2

GAFN ER
Um bauten

-
-

RENE GAFNER, DIPL. BAUFÜHRER
PFARRHAUSWEG 27, 3604 THUN

TEL. 033/335 33 50
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Oben: Corne/ia Rainseier. Renate Schneider. Rita Krebs. Daniela Sigrist. Res Sigrist (Trainer

(nien: Brigitte Grabe,. Irene Burger. Deinse FUSS



Damen 2. Mannschaft, 2. Liga Damen 2. Mannsc.

3. RANG - TROTZDEM 1. LIGA

.1zw/i die 2. Daineninannscha/t hatte mii personellen Schwierigkeiten zu kämpfen. Trotz

dem wurde ein hervorragender 3. Rang erreicht. Unter diesen Umständen ist dieses Er

gebnis noch um einiges wertvoller. Die Damenteams befinden sich momentan offendhar

aufder Erfblgsstrasse. Doch der Erfolg hat auch seine Schattenseiten. Durch den Au/bau

einer NLB-Grossfld-Ä‘Iannschaft mit Chäsitz-Kehrsatz sind wir gezwungen, das 2. Da

inenreain mit dem 1. Liga—Team von Chäsitz zusammenzulegen. Unsere Spielerinnen blei

ben aber trotzdem Mitglieder des UHC Meiersmnaad, nur die Lizenz i‘ird auf Chäsitz

Kehrsatz lauten. Dieser Schritt war Jür die Spielerinnen der 2. Mannschaft sicherlich

nicht ein/ach und verdient daher grosse Anerkennung. .4 ber ohne dieses „ Opfer“ wäre es

nicht möglich, nächstes Jahr in der NLB zu spielen. Und diese Chance bekommt man

mucht gerade alle Tage. Wenn es die Situation erlaubt, möchten wir wieder eine eigene 2.

Damnennuannscha/t stellen.

Sch!ussrangliste — — —

Sp S U N T+ T- Punkte

1. UHCLinden 18 16 1 1 120 36 33:03

2. UHT Wilderswil II 18 12 4 2 75 47 28:08

3. (JHC Meiers,naad Ii 18 ii 2 5 98 59 24:12

4. UHCH6fenII 18 10 2 6 80 70 22:14

5. UHC Naters-Brig 18 9 1 8 95 74 19:17

6. UHCRiggisberg 18 7 4 7 80 89 18:18

7. Lions Konolfingen II 18 5 3 10 55 80 13:23

8. UHC Muri-Gümligen II 18 4 3 11 66 103 11:25

9. UHTSchangnau 18 4 2 12 55 95 10.26

10. UHC Thun II 18 0 2 16 49 120 02.34

Datum Ge2ner Res. Gegner Res.

05. 10.97 UHC Muri-Gümnligen II 10:5 Lions Konolfingen II 5:0

26.10.97 UHTSchangnau 8:2 UHC Thun II 7:1

23. 11.97 UHC Linden 3:4 UHT Wilderwil Ii 0:3

14.12.97 UHC Höfen II 4:5 UHC Naters-Brig 5:4

11.01.98 UHC Riggisberg 7:5 UHC Muri-Gümligen II 9:2

25.01.98 Lions Konolfingen II 8:2 UHC Riggisberg 4:4

22.02.98 UHC Thun II 7:5 UHT Schangnau 7:0

15.03.98 UHT Wilde,wil II 5:5 UHC Linden 1:5

29.03.98 UHC HtjfL‘n II 6:2 UHC Naters-Brig 2:5

Anmeldetalonfür Passivmitg!ieder

Ich möchte Passivmitglied des UHC Meiersmaad werden und bin bereit, den Jahresbei

trag von Fr. 20. -- zu bezahlen:

Name, Vorname:

Strasse, Wohnort:
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Geburtsdatum:

Ort, Datum

Tel.:

Unterschrift

Oben: Sonja Oehrli (Coach), Jolanda Moser, Beatrice .4,nstutz, Katja Eggen. Ursula .4mstutz

Unten: Regula Oehrli, Yvonne Wirtli, I‘era Müller, .4ndrea Leiser, ‚4ndrea Müller



Junioren B Junioren B

J‘E1TER SO JUNGS

in den lette,z Ja/iren waren die Resultate der Junioren mehrheitlich ernüchternd Woran

das gelegen hat, wissen wir bis heute nicht. Umso erfreulicher ist der hervorragende 3.

Platz der Jun ioren B - herzliche Gratulation an Spieler und Trainer. Es scheint, als

könnten wir die Früchte der jahrelangen AuJbauarbeii nun endlich ernten. Offenbar ha

ben si‘ir in der Nachwuchsausbildung doch nicht alles so falsch gemacht, wie viele dach

ten. Ein fuder Nachgeschmack bleibt dennoch, die Anzahl B-Junioren war nie so tief wie

letztes Jahr. Ein Verein kann langfristig nur eifolgre ich sein, wenn er genügend eigene

Spieler ausbilden kann. Wir müssen schauen, dass wir in Zukunfi mehr Junge für unseren

Sport gewinnen können. Daflir wird die neue Techn. Kommission zuständig sein. Ferner

danken wir Daniel Mühlematter für seinen jahrelangen Einsatz als Jun iorentrainer. Er

übergibt sein Amt an Marcel Sigrist und übernimmt die 3. Herrenmannschafl.
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NEWS

1. Gesamte Herren 1. Liga spielt auf Grossfeld. Die 2. Liga ist somit höchste Klein

füldliga. Der Plavoff-Sieger unter den 8 Gruppenersten erhält den Titel

Schweizermeister Kleinfeld“.

2. NLA und NLB Herren bestehen neu aus je 12 Vereinen, bisher 10 bzw. 20.

3. Die Zahl von 20‘OOO lizenzierten Unihockeyspielern wird in der nächsten Saison

erstmals überschritten. Damit ist der SUHV dem Ziel, der 3. grösste Sporti‘erband zu

werden, einen Schritt näher gekommen.

4. Der Spielball hat neuerdings 28 statt wie bisher nur 26 Löcher. Eine Studie der In

genieurschule Biel hat ergeben, dass die phvsikal-logische Flugbahn mit der neuen

Anordnung der Löcher optimiert werden kann. Die alten Bälle dürfen an offiziellen

Anlässen nicht mehr eingesetzt werden. Zur besseren Erkennung werden die neuen

Bälle ‚nil hellblauen Punkten versehen.

Schlussrangliste — — — —

Sp S U N T+ T- Punkte

1. UHTEggiwilil 16 16 0 0 172 30 32:00

2. Lions Konolfingen 16 13 1 2 158 59 27:05

3. UHC Meiersrnaad 16 11 2 3 146 74 24:08

4. UHCThunII 16 9 1 6 138 73 19:13

5. Oberland84lnterlaken 16 6 3 7 85 57 15:17

6. UHTSchüpbach 16 7 1 8 89 123 15.17

7. UHC Naters-Brig 16 3 0 13 5] 174 06.26

8. UHC Gerzensee 16 2 0 14 62 161 04:28

UHCRWErlenbach 16 1 0 15 49 199 02.30

Datum (2—nn,,r R.

19.10.97
02.11.9 7
3 0.11.97
14.12.9 7
11.01.98
22.02.98
08.03.98
22. 03.98

(2nnn
SSt.. flL.I —

Oberland 84 h2lerlaken
Lions Konolfingen
UHC Naters-Brig
UHC R 1V Erlenbach
UHC Gerzensee
UHC Thun II
UHT Eggiwil II
UHT Schüpbach

Res

7:3
5:6
8:1
15:3
13:5
9:6
4:10
12:7

s.,c,St., —— —-. -

UHC Gerzensee
UHC Thun 11
UHT Eggiwil II
UHT Schüpbach
Oberland 84 Inlerlaken
Lions Konolfingen
UHC Naters-Brig
UHC R W Erlenbach

9:5
5:3
2:9
14:1
4:4
4:4
14:3
21:4

Oben: Beat A füller, Stefan Saurer. Dominik IVanner. hiarcel Zwahlen

Iitie: .-lndreas Boss. Reio Iü/ler. Simon von Gumen
lInien: Bruno Tschanz, Daniel hiühlemuatter (Trainer); Es fehlt: .4ndr Feu:



Junioren C Junioren C

NUR NICHT DEN KOPF HÄWGEN LASSEN

Mitmachen ist alles - so heisst es jeweils bei den Olympischen Spielen. Beim Unihockev

stimmt das sicher nicht ganz, wer spielt will auch gewinnen. Der vorletzte Platz ist nicht

gerade super, aber da wir nicht genügend Spieler im „normalen‘ C-.Junioren-Alier ha

ben, ist es nicht weiter erstaunlich. Motivation und Einsatz waren jedenfalls sehr gut,

auch die Trainer haben solide Arbeit geleistet. Lasst jetzt nur nicht den Kopf hängen, es

werden bald bessere Zeiten kommen. Wir sind bestimmt au/dein richtigen Weg, das sieht

man hei den erfölgreichen B-Junioren. Wie schon öfters gesagt, müssen wir dringend

mehr Junge für unseren Sport gewinnen können. Sie sind das Kapital der Zukunft, in den

Nachwuchs in üssen wir investieren.

Schlussrangliste
Sp S U N T+ T- Punkte

1. UHCThunII 12 9 1 2 10] 3] 19:05

2. UHCLinden 12 9 0 3 95 53 18:06

.3. UHT Eggiwil 12 8 1 3 104 34 1 7:07

4. UHCRiggisberg 12 8 1 3 71 37 17:07

5. UHCH6Jen 12 4 0 8 69 50 08:16

6. UHC Meiersmaad 12 2 1 9 31 94 05:19

7. UHCRWErlenhach 12 0 0 12 14 186 00:24

(‚anj,r

UHT Eggiwil
UHC Riggisberg
UHC Höfen
UHC Linden
UHC Thun II
UHC R W Erlenbach

(;plynplp.

UHC Linden
UHC Thun II
UHC RWErlenbach
UHT Eggiwil
UHC Riggisberb
UHC Höfen

Es fehlen: Philipp Lenke. Christian von Guntenjr., hiarcel Bärtschi, Christian .-l,nstut:, Fabienne

Gfe//er, Do,“is von Gunten, Claudia .4/laie/er, Sandra Kauz

Anlässe Sommer/Herbst 1998

6. Mai

14. Mai

16. Mai

Ausflug in den Europa-Park Rust (D)

Hauptversammlung im Rest. Stalden (20.00 Uhr)

2. Schulcup in Schwanden
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Datum Res.

18.10.9 7
15,11.9 7
0 6.12.9 7
10.01.98
28.02.98
2 1.03.98

Ri.

0:10
2:11
3:8
2:3
4:6
8:0

2:13
1:13
8:2
0:16
1:1
0:8

Oben: Christian .4ffolieu‘, Michael Kunz, Ro/and .4 uns! utz, Bruno + Stefan Bühler. F/orian Fuss

Unten: Marco Kunz, Stefanie Saurer, Claudia Ecu:. .4drian Bühler, Stefan Ba/uner (am Boden)

5/6. Juni Mega Sport- & Fun-Night in Reutigen

15/16. August 9. Herrenturnier in Schwanden

22. August 2. Meiersmaad Game-Night in Schwanden

29. August 4. Juniorenturnier in Schwanden

30. August 5. Damenturnier in Schwanden

11. -13. September Trainingslager in Leukerbad (Damen / Herren)

26./27. September Beginn Meisterschaft 1998/99



Ein Jahr - zweiAujstiege !!!

EIN JAHR - ZWEI A UFSTIEGE !!!

Das wohl erjilgreichste Jahr der Cluhgeschichte liegt
hinter uns. Dabei waren die beiden Aufihiege der Da

men in die NL 8 und der Herren II in die 3. Liga bei
leibe nicht die einzigen herausragenden Ergebnisse.

Die Herren 1 belegten in der 2. Liga, wohlgemerkt als
rluJsteiger, aufAnhieb dcii 2. Platz. Sie hätten cnn letz
len Spieltag sogar noch Gruppensieger werden können.
.1 ueb das 2. Danienteam sorgte mit dem 3. Rang Jur
einen weiteren Podestplatz. Dein standen die 11-Jun ioren
in nichts nach - sie erreichten ebenfalls den 3. Rang.

Fünfvon sieben Teams erreichten einen Platz auf dein
Podest. Zwei]. Ränge, ein 2. Rang und zwei 3.Ränge,
da muss sich die Konkurrenz schon etwas „unter dem
Daunie,,“ vorgekommen sein. Nun, ganz so schlimm
war es dann doch nicht. manchmal braucht man auch
das nötige Quäntchen Glück zum Erfolg.

Doch wie heisst es so schön, dem Tüchtige,, lacht das Glück. Tüchtig waren wir be

stimmt nicht nur in der vergangenen Saison. Nun konnten wir endlich die Früchte der

jahrelangen A uJbauarbeit ernten. In der 8-jährigen Vereinsgeschichte waren das be

reits die Aufsilege Nr. 4 und 5. Nun bleibt zu hoffen, dass wir auch weiterhin solch

schöne Erfolge friern düiJen.

In der Stunde des EiJlges ‚nüsen wir uns allerdings stets bewusst sein, dass aufgute

Zeiten meist irgendwann etwas schlechtere Folgen werden. Das ist in fast sämtlichen

Bereichen des Lebens so, Hochs und Tiefs wechseln sich immer ab. Soweit ist es aber

i.‘n Moment noch nicht, darum feiern wir erst mal die vergangene Saison. „ Feste so!

leim gefeiert werden, wie sie falleit“ lautet ein anderes Sprichwort.

Nach dem Feiern wartet jedoch bereits wieder die Vorbereitung auf die neue Saison.

Alle Teams wollen noch härter und konsequenter arbeiten, das Optimum aus der

Mannschaft herausholen. Wenn Vorstand, Trainer und vorallem die Spieler an eitlem

Strick ziehe,,, kann noch sehr viel erreicht werden.

EINLADUNG ZUR HAUPTVERSAMMLUNG

Traktanden

NurJhr Aktivmitgtiecter ab Jahrgang 1982 !.“

1. - Begrüssung durch den Präsidenten

2. - Wahl der Stimmenzähler

3. - Genehmigung Protokoll Hauptversammlung Mai 1997

4. - Ein- und Austritte

5. - Jahresbericht der Präsidentin

6. - Jahresbericht des Finanzchefs
- Bericht der Rechnungsrevisoren
- Genehmigung der Jahresrechnung 199 7/98
- Erläuterungen zum Voranschlag 1998/99

7. - Festsetzung ordentlicher Mitgliederbeitrag
- Abrechnung Punktesystem

8. - Wahl des Vizepräsidenten infolge Rücktritt
- Wahl des Sekretärs
- Wahl des Pressechefs
- Wahl eines Rechnungsrevisors
- Erneuerung des Organisationskomitees
- Einführung der Technischen Kommission
- Wahl der Schiedsrichter 1998/99

9. - Trainingslager 1998

11. - Anträge und Verschiedenes

Beet Schneider
(Herren (1) Mitgliederbeitrag gemäss Rechnung mitnehmen III
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Donnerstag, 14. Mai 1998, 20.00 Uhr Restaurant Stalden, Schwanden


